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der Frankfurter Zeitung daß die griechiſche Regierung an

erklärte geſtern den Chefs der fremden Miſſionen daß wenn
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AltSerbien beſetzt
Der letzte Akt der ſerbiſchen

Tragödie
Mit der Einnahme von Monaſtir Varos Sjenica und

Raska haben die Serben ihren letzten Halt verloren Jhre
Lage iſt hoffnungslos Sie können nur noch in Montenegro
Zuflucht ſuchen doch iſt auch dort wie die Berichte zeigten
die wir veröffentlichten die Vernichtung ihnen ſicher da die
Lebensmittel in Montenegro nicht für die Verpflegung der
Flüchtigen reichen und die Verproviantierung von Jtalien
aus recht ſchwierig iſt

Schon wurde gemeldet daß im Sandſchak die muſel
maniſche Bevölkerung die Truppen der öſterreichiſch ungari
ſchen Armee als Befreier begrüßt und die Albaner den Serben
den Weg verſperren Jetzt wird berichtet

e B Budapeſt 10 November Die Oberhäupter der
albaniſchen Stämme fordern in einem Aufrufe Eſſad Paſcha
auf ſich mit den Aufſtändiſchen zu vereinigen und gegen die
Serben zu marſchieren um ſie an einem Einmarſch in Alba
nien zu verhindern Wenn er dieſem Aufrufe nicht Folge
leiſte werde er als Verräter gebrandmarkt werden

Es wird daher wohl von der ſerbiſchen Armee nicht viel
mehr übrig bleiben ſoweit es den Trümmern bei Monaſtir
nicht noch gelingt ſich nach Griechenland zu flüchten

WTB Berlin 20 Novbr Alle Blätter betrachten die
Entſcheidung in Serbien als bevorſtehend Der be
richtet Die Schleier von den militäriſchen Vorgängen in
Serbien fallen Die Ereigniſſe ſteigern ſich mit unheimlicher
Wucht in dem Maße als ſie ſich von der bosniſchen Grenze
durch den Sandſchak über die Grenzwälle des Amſelfeldes
nach dem Koſſovopolje übertragen Auf der vom Lim bis
zum Janiow Kamm reichenden über 70 Kilometer breiten
Front ſind k u k Streitkräfte in den Sandſchak eingedrungen
Für die türkiſche Bevölkerung kommen ſie als Befreier und
werden begeiſtert begrüßt Die deutſchen Verbände die
gegen Priſtina marſchieren haben Vrelo und Rudare hinter
ſich gelaſſen und ſtreben gegen die Brvenica Die An
näherung der Bulgaren an Priſtina iſt für den Rückzug der
von den Deutſchen zurückgedrängten Serben bedrohlich
Die D meint Es iſt kaum mehr zvweifelhaft daß die
Serben an keinen Widerſtand mehr denken Sie ſcheinen
nur noch auf Rettung gegen Montenegro hin begriffen Die
Beute von Kraljewo iſt über Erwarten groß

w

Hungernde Serben in Rumänien
Berlin 20 Nov Der Bukareſter Times Korreſpon

oent meldet dem B zufolge daß mehr als 18000 ſer
biſche Flüchtlinge halb verhungert und faſt ohne Kleidung
ſich in Rumänien befinden
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Mordanſchlag auf den ſerbiſchen Miniſter
präſidenten Paſitſch

c B Wien 20 November Das Neue Wiener Tag
blatt läßt ſich aus Bukareſt drahten A Villag berichtet
aus Bukareſt daß dort eingetroffenen Meldungen zufolge
ein Majordes ſerbiſchen Generalſtabes auf den
Miniſterpräſidenten Paſitſch einen Mordanſchlag verſuchte
Er gab auf ihn zwei Revolverſchüſſe ab die jedoch
nicht trafen Paſitſch gelang es zu flüchten
Folgende Einzelheiten werden darüber gemeldet Als die
ſerbiſche Regierung auf der Flucht in Raska eintraf hielt
der betreffende Major Paſitſch an Er war furchtbar auf
geregt und bezeichnete die ganze ſerbiſche Regierung
als eine Bande von Hochverrätern die die ſer
biſche Nation auf die Schlachtbank führten
um ſich dann in Sicherheit zu bringen und den Lohn ihres
Verrates zu genießen Paſitſch antwortete ausweichend Da
zog der Major einen Revolver und gab auf ihn zwei Schüſſe
ab die dicht neben Paſitſch in den Voden einſchlugen Auf
mehr Schüſſe war der Revolver nicht eingerichtet und Paſitſch
konnte in das nächſte Haus flüchten Der Major der einen
förmlichen Tobſuchtsanfall bekam als er ſah daß er nicht
getroffen hatte wurde verhaftet und zum Tode ver
urteilt Die Todesſtrafe wurde ſofort vollſtreckt Die
ſerbiſche Regierung blieb nur einen Tag in Raska und ſetzte
hierauf ihre Reiſe gegen die Grenze fort

Ultimatum des Vierverbandes
an Griechenland

e B Wien 20 Novembe r Das Neue Wiener Jour
nal erfährt aus Lugano Laut ſchweizeriſchen Blättern hört
die Stampa daß der bevorſtehende Schritt des Vierver
bandes bei Griechenland den Charakter eines Ulti
matums tragen werde Griechenland müſſe eine klare
entſcheidende Antwort geben

Frankfurt a 20 Nov Die Frankfurter Zeitung
meldet aus Athen Zuverläſſig erfährt der Korreſpondent

geſichts der Jeggt des Uebertritts ſerbiſcher Truppenver
bände auf griechiſches Territorium zu einer entſcheidenden
Stellungnahme entſchloſſen ſei Der Miniſter des Aeußern

Der öſterreichiſchungariſche
Heeresbericht

WIB Wi en 29 November
Amtlich wird verlautbart 20 November 1915

Südöſtlicher Kriegsſchauplatz
Die Armee des Generals der Jnfanterie von Köveß hat

Nova Varos beſetzt und die Linie Sjenica Dugapoljana
Raska überſchritten Südöſtlich von Raska nahm eine k und
k Brigade 2000 Serben gefangen Die deutſchen Truppen des
Generals von Gallwitz kämpfen ſüdlich des Prſpolac Sattels
die Armee des Generals Vojadjeff im Gebiet der Goljak
Flanina Der Feind wurde ſomit geſtern durch die Waffen
der drei verbündeten Heere vom letzten Stück alt
ſerbiſchen Bodens vertrieben

Ruſſiſcher Kriegsſchauplatz
Bei der Armee des Erzherzogs Joſef Ferdinand wurde

nordweſtlich von Olyka ein ruſſiſcher Angriff abgeſchlagen
Sonſt nichts Neues

Jtalieniſcher Kriegsſchauplag
Der Kampf im Görziſchen dauert fort Der Brückenkopf

von Görz wurde wieder an mehreren Stellen vergeblich an
gegriffen die Stadt eine Stunde lebhaft dann mäßig be
ſchoſſen Am Nordteil der Hochfläche von Doberdo erneuerte
der Feind ſeine Vorſtöße mit ſtarken Kräften ſowohl gegen
unfere Stellungen am Nordhange des Monte San Michele
als auch gegen den Abſchnitt von San Martino Mehrfach
kam es zum Handgemenge Die Jtaliener würden überall
zurückgeſchlagen Anſere Kampflinie iſt nach wie vor in
unſeren Händen Dasſelbe gilt auch von unſeren Stellungen
bei Zagora wo der Gegner nächſt den Straßenſperren ein
drang in erbittertem Nahkampf aber wieder vollſtändig ver
trieben wurde Unſere Flieger bedachten Verong Vicenza

Triceſino Udine und Cervignanv mit Bomben
Der Stellvertreter des Chefs des Generalſtabes

v Höfer Feldmarſchalleutnant

dieſer Fall eintrete Griechenland in Wahrung ſeiner Neu
tralität die übertretenden ſerbiſchen Truppen ſo
fortentwaffnenundbis zur Beendigung des
Krieges in einem Konzentrationslagerunterbringen werde Griechenland müſſe vermeiden
daß der Krieg auf ſein Gebiet hinübergetragen werde Die
Geſandten der Ententemächte waren von dieſer entſchiedenen

des griechiſchen Kabinetts denkbar unangenehm
erührt

c B Budapeſt 20 November A Villag läßt ſich
aus Saloniki melden General Sarrail der Oberbefehlshaber
der engliſch franzöſiſchen Truppen in Serbien und Saloniki
hatte bei König Konſtantin um eine Audienz nachgeſucht
Der engliſche Geſandte Sir Elliot bemühte ſich eifrig zugunſten
dieſes Geſuches allein der König ließ antworten daß er be
ſondere Audienzen nicht erteilen könne allgemeine Audien
er ſchon ſeit längerer Zeit nicht mehr zu gewähren imſtande

ei

e B Konſtantinopel 20 November Hier hält
man auf Grund zuverläſſiger Meldungen die Zurückziehung
der engliſchen Truppen von der Linie Gewgheli
Doiran und deren Ueberführung nach Aegypten für wahr
ſcheinlich Kitchener ſoll geäußert haben daß die weitere
Teilnahme Englands am Balkankriege angeſichts der Be
drohung Aegyptens mit den Jntereſſen Englands unver
einbar ſei Jn diplomatiſchen Kreiſen iſt es aufgefallen daß
in den von der franzöſiſchen Geſandtſchaft in Athen veröffent
lichten Kriegsberichten ausdrücklich hervorgehoben iſt daß
die Engländer bisher an dem Kampfe gegen die Bulgaren
nicht teilgenommen haben Wie ferner berichtet wird wurde
auf den Wunſch der Serben der Verkehr zwiſchen Florinag und
Monaſtir eingeſtellt um eine weitere Flucht der Bewohner
von Monaſtir zu verhindern Aus Santi Quaranta ſind in
3 Automobilen engliſche und franzöſiſche Offiziere nach Nord
epirus abgefahren um Vorkehrungen für den Rückzug der
ſerbiſchen Armee zu treffen

R

Kitchener vor den Dardanellen
Von unſerer Berliner Redaktion

Sollte ein Konſtantinopeler Blatt heute dieſe Artikel
überſchrift wählen ſo wird der Anklang an den karthagiſchen
Römerfeind ſchwerlich noch irgend welche Beklemmungen
auslöſen Denn jedermann weiß daß die Gefahr welche
vor einem Halbjahre der türkiſchen Hauptſtadt zu drohen
ſchien beſchworen iſt und niemandem fällt es mehr ein bei
Kitcheners Namen an Hannibal zu denken Es müßte denn
Hannibal Fiſcher gemeint ſein jener oldenburgiſche Staats
rat der nach dem Olmütz Tage die deutſche Flotte vergantete
Jſt doch auch Kitchener anſcheinend nach den Dardanellen
entſandt um die Konkursmaſſe des verkrachten engliſch fran
zöſiſchen Unternehmens endgültig zu liquidieren

Denn eine Ankündigung des nahe bevorſtehenden Rück
zuges iſt doch wohl der Sinn der Lawſchen Erklärung ſobald
die Regierung zur Ueberzeugung von einem begangenen
Fehler gelangt ſei werde ſie nicht in ihm beharren Und

weil eben Churchill ſolche Fähigkeit durch Schaden klug zu
werden eingebüßt hat deshalb mußte er gehen Nur ſchlimm

7

daß auch den anderen das Lernen aus der Erfahrung ſo
ſchwer fällt daß ſie ein halbes Jahr gebraucht haben ehe ſie
an die Aufgabe der nutzloſen Verſuche dachten Soll man
die Englands Krieg beratenden Männer den Spielern ver
gleichen die dem erſten verlorenen Tauſendmarkſcheine ein
paar Hunderte nachwerfen weil ſie nicht die Willenskraft
haben ſich über den erſten Verluſt zu tröſten und mit kleiner
Einbuße heimwärts zu gehen Oder jenen Athenern die
ihrem zuſammenbrechenden Heere vor Syrakus ein zweites
zu Hilfe ſchickten als nichts mehr zu helfen war und die
friſchen Truppen dadurch bloß in den Untergang der demorg
liſierten älteren Abteilung verſtrickten So haben auch
Engländer und Franzoſen nutzlos ein weiteres Hundert
tauſend an den ſchon ausſichtslos gewordenen Kampf um die
Meerengen geſetzt als ſie noch im Auguſt ſich der dritten
Einbruchsſtelle an der Suvlabai bemächtigten Nach einem
einzigen Tage konnten ſie ermeſſen daß es auch dort nicht
weiter gehen werde und doch mußte noch ein Vierteljahr
das Opferblut aus keinem anderen Grunde in Strömen
fließen als weil den Herren in Paris und London der Mut
gebrach den erſten Jrrtum einzugeſtehen

Mit einer merkwürdigen Abſchiedsfeier hat man den
Abbruch eingeleitet Am Vortage von Kitcheners Ankunft
hat es auf der Halbinſel eine ungeheure Verpulverung von
Munitionsvorräten gegeben Als wenn man ſchon Schwie
rigkeiten bei der Loslöſung vom Feinde befürchtet und nun
lieber verknallt was das Zeug halten will Als Kusmanek
die Werke von Przemysl vor der Uebergabe ſprengte hatte
er einen beſtimmten Zweck vor Augen Das Autodafe des
Gallipoli Feldzuges ſcheint uns der höheren Zweckmäßigkeit
zu entbehren Unter Umſtänden kann die Munitionsver
geudung ſo geſcheit geweſen ſein wie das Verhalten der klugen
Leute aus der moskowitiſchen Schildbürgerei die ihre Ka
nonen wohlverpackt vor der Schlacht nach Hauſe ſchicken da
mit ſie nicht vom Feinde erobert werden können

Und ſchließlich hatte Kitchener ja noch gar nicht ſein
allerletztes Wort geſprochen Wir glauben nun freilich nicht
daß ihn der Augenſchein der Zuſtände verführen wird in
ſeiner Ueberprüfung des Monroeſchen Berichtes auf einanderes Ergebnis zu geraten als daß es ſchleunigſt ehe die

Bulgaren uſw herankommen mit Volldampf abgefahren und
die geplagten Tommies und Piou pious in ein geräumiges
Gelände verſetzt werden müſſen als die elenden Schützen
gräben am ſchmalen Strande der Cherſones in denen ſie
einen ganzen Sommer verſchwitzen mußten

Daß freilich Kitcheners Bericht in den einzig ſach
entſprechenden Rat ausmünden werde Macht Frieden
glauben wir auch nicht mag auch bemerkenswert erſcheinen
daß die Lansdowne und Bonar Law in den letzten Tagen
angefangen haben mit einem noch nicht ſtatt mit Chur
chills Greys und Asquiths niemals die Friedenswünſche
Loveburns und Trevelyans abzutun

Aber katzenjämmerlich genug werden ſeine Berichte aus
fallen Nicht allein die militäriſchen ſondern auch die poli
tiſchen Er will ja noch nach Athen Auch er wird dort inſein Tagebuch zu ſFreiben haben wie der ein paar Tage vor

ihm dageweſene Cochin Sie ſprachen vergebens viel um
zu verſagen ich hörte aus allem nur das Nein heraus

r

T V London 20 November Die Anfrage des Lord
Riverdall im Oberhauſe ob es wahr ſei daß General Monroe
die Aufgabe der Dardanellenunternehmungen empfohlen
habe hat in der Preſſe merkwürdigerweiſe obwohl es ſich
um eine bekannte Tatſache handelt die lebhafteſte Ent
rüſtung hervorgerufen und die Blätter richten ſchwere An
griffe auf den Lord dem der Vorwurf gemacht wird daß er
auf dem beſten Wege geweſen ſei der Regierung große Un
gelegenheiten zu bereiten und ſie zu Jndiskretionen über
wichtige taktiſche Angelegenheiten zu verleiten
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Der amtliche itürkiſche Bericht
WTB Konſtantinopel 20 Nov Das Hauptquartier

teilt mit An der Dardanellenfront dauerte das gewöhnliche
örtliche Gefecht an Bei Seddul Bahr heftige gegenſeitige
Kämpfe mit Bomben im Zentrum An der übrigen Front
nichts von Bedeutung abgeſehen von Scharmützeln zwiſchen
ſchwachen Abteilungen und Patrouillen

Die Lage in Jndien in engliſcher Beleuchtung
T U London 20 November Ueber die Lage in Jndien

erklärte Chamberlain im Unterhauſe es ſei dort keinerlei
Veränderung zu verzeichnen Die Schwierigkeiten die dort
beſtänden hätten ihren Urſprung in Machenſchaften außer
halb des Landes und zwar ſei es eine kleine Gruppen die
eine englandfeindliche er fördern ſuche Jedoch
würde dieſe Geſinnung von der Maſſe des Volkes in keiner
Weiſe geteilt

Von der Weſtfront
Der amtliche franzöſiſche Bericht

WIB Paris 20 November Amtlicher Bericht vor
geſtern nachmittag Jm Elſaß fand in der Nähe von Uffhol
und am Hartmannsvweilerkopf ein ſehr lebhafter Artillerie
kampf und Gefechte mit Schützengrabenkampfwerkzeuger



n der übrigen

verfolgt wurden machten fünf kehrt DieGreen warfen auf je Stadt einige Bomben die drei Per
ſonen verwundeten Der angerichtete Sachſchaden iſt wenig

denn r Bericht von geſtern abend Dem vorigen Be

ichts hinzuzufügen 2richt re r Vercht Leichte Artitſerietätigkeit bei
unſeren Vorpoſten und in der Gegend von Pervyſſe Unſerecire antworteten den deutſchen und zerſtreuten feind

liche Arbeiter an zahlreichen Stellen vor unſerer Front
Während der beiden letzten Nächte haben unſere Flieger die
deutſchen Stellungen bei Eeſzen beſchoſſen

Orientarmee Ruhe an unſerer Front außer in
der Gegend von Strumitza wo die Bulgaren uns angriffen
Sie erlitten fühlbare Verluſte und wurden zurückgeſchlagen

Jtalien
Neue Beſchießung von Görz

c B K u k Kriegspreſſequartier 20 November Geſtern
wurde die unglückliche Stadt Görz in die die Jtaliener von
drei Hügeln en können faſt während des ganzen
Tages durch feindliche Artillerie bombardiert Zahlreiche
Privathäuſer und öfzentliche Gebäude ſind zerſtört An ver
ſchiedenen Stellen brachen Brände aus Wieder wurden
Bürger italieniſcher Zuwge darunter Frauen und Kinder
getötet Heute nahm der Feind ſchon am frühen Morgen
das Bombardement wieder auf und ſetzte es den ganzen Tag
über fort Zugleich wurde au die öſterreichiſchungariſche
Verteidigungslinie am Jſonzo bombardiert doch ſcheiterten
alle darauffolgenden Stürme der Jnfanterie am Widerſtand
der Verteidiger

Cadorna meldet
WTB Rom 20 Novbr Dem geſtrigen Kriegsbericht

folge dauert der heftige Artilleriekampf auf allen Teilen
er Front an namentlich um Görz Auf dem Karſt gelang

es der Brigade Perugio am Monte San Michele den Berg
hang zu erobern der vom dritten Gipfel des Berges ſich zum
n herabſenkt Aus dieſer Stellung dann durch einen
eindlichen Gegenangriff vertrieben machten die Italiener

ihrerſeits einen Gegenangriff und eroberten die Gräben
zurück Die ganze Nacht hindurch dauerte der wütende Kampf
Siebenmal wurden feindliche Verſuche an unſere Linien
heranzukommen unter ungeheuren Verluſten zurückgewieſen
Das 129 Regiment machte in We Nacht bei einem erfolg
reichen Sturmangriff auf einen feindlichen Graben 17 Ge
fangene Feinliche Flieger bewarfen Verona Vicenza und
Grado mit Bomben Jn Udine wurden durch Bomben zwölf
Einwohner getötet 19 Einwohner und acht Soldaten ver
wundet
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Ein Willkürakt der italieniſchen Juſtiz
c B Wien 20 November Die Neue Freie Preſſe

zäßt ſich aus Lauſanne drahten Nach italieniſchen Blättern
perurteilte das Kriegsgericht zu Bari den albaniſchen Kapi
tän Chapier Muſtapha von der Bella Skutarina zu 20 und
6 Mann ſeiner Beſatzung zu je 10 Jahren Zwangsarbeit

Die betreffenden Albaner waren der Spionage angeklagt
Die Anklage ſtützte ſich darauf daß die Bella Skutarina
Petroleum an Vord führte ferner zwei Tauben nautiſche
Jnſtrumente und eine Seekarte mit Aufzeichnungen Ob
gleich nun alle Sachverſtändigen übereinſtimmend feſtſtelſten
daß das vorgefundene Petroleum zum Betriebe der Schiffs
maſchinerie diente daß die Tauben keine Brieftauben waren
und der Kapitän ſowohl die nautiſchen Jnſtrumente als auch
die Seekarte zur Reiſe brauchte wurde das oben mitgeteilte
Schreckensurteil gefällt

h

Berliner Finanz und Wirt
ſchaftsbrief

Nunmehr hat der Börſenvorſtand die Liquitationskurſe
und die ſonſtigen Bedingungen zum Abbau der Börſen

Wir alle wollen Hüter ſein
Roman von Erica Grupe Lörcher Mannheim

47 Fortſetzung Nachdruck verboten
Schweigend hörte ſie zu während ſie im Dämmern bei

,ammenſaßen während ihr Louis das Herkommen von Hed
wig und den Auftritt mit ſeinen Eltern erzählte Als er
von ſeinem Entſchluß ſprach die Kriegstrauung jetzt vor
nehmen zu laſſen bot ſie ſelbſt ohne Zögern Hedwig an jetzt
wit in ihr Haus zu kommen und ihr Gaſt zu ſein
Je mehr Aimé Duchätel ihr entrückte und je ferner der

S Reiz ſeines perſönlichen Auftretens ihr war
deſto mehr kehrten ihre Gedanken zu Egard zurück Sie hielt
ſich abſichtlich von ihren Eltern ſeit jenem Bankettabend
zurück In der Stille ihres Hauſes trat das Bild von Egard
wieder mehr in den Vordergrund Sie fühlte ihm gegen
über Reue Was ſie während ihrer Ehe bis jetzt eigentlich
noch nie empfunden ſelbſt jetzt in dieſen Wochen ſeit ſie ihn
draußen im Felde wußte das wurde jetzt langſam in ihr
wach Das war die Sehnſucht nach ihm die ſich im Gefühl
der Schuld und der Reue zu ihm hinübertaſtete

So war es Berte gleichſam eine Dankesſchuld und eine
Pflicht ſeiner Je während dieſer Ereigniſſe wohlzu
tun und Hedwig bei ſich aufzunehmen

Als ſie durch den dunkelnden Abend mit Hedwig ihrem
Hauſe zuging hatte ſie mit Louis die Hauptſachen beſprochen
Der morgige Tag war ein Sonntag Da ſollte am Nach
mittag der Standesbeamte ſie in Gegenwart der nötigen
Zeugen trauen ganz ſchlicht und ſtill in einem Zimmer des

otels Unmittelbar neben dem Hotel lag ein uraltes
apellchen in dem wollten ſie ſich dann auch kirchlich ein
egnen laſſen

Auf dem Umweg zum Bürgermeiſteramt auf dem ſie ſich
ach den Formalitäten erkundigt die ſo ſchlicht und einfach
ie nur möglich jetzt zur Kriegszeit waren begegneten ſie

Frau Becker Berte ſtellte ihr Hedwig vor
Die Braut von Louis

Es tat Hedwig wohl wie ſie den aufleuchtenden Blick
r alten Frau bemerkte Das war wirkliche Teilnahme

ie ihr da u en entgegenleuchtete
Da gratuliere ich Jhnen Fräulein Denn ich kenne

hren Bräutigam den Louis ſchon ſeit ſeiner Kinderzeit
r war immer ein lieber Menſch Und Sie werden ſicher
it ihm glücklich werden,

A r war die Nacht ruhig Achtindliche Kruggerg verſuchten geſtern Luneville zu über
engagements an der Berliner Börſe bekannt gegeben
Die Kurſe bieten für den Kenner der Verhältniſſe keine
Ueberraſchung mehr Man wußte in Fachkreiſen daß die Ber
liner Börſe beſonders während der letzten Monate ſich ſehr
erheblich erholt hatte und erwartete demgemäß Kurſe die
mit den ſogenannten Kriegskurſen kerne Gemeinſchaft mehr
hatten Beſonders hervorzuheben iſt die Kurserhöhung einer
Reihe von Montanwerten So iſt die Notiz der Bochumer
Gußſtahl Aktie auf 210 Prozent gegen 201 Prozent am
24 Juni 1914 feſtgeſetzt worden Die Aktie der Laurahütte
hat ſich im Kurſe von 133,25 Prozent auf 140 Prozent ge
hoben Beſonders ſtark iſt der Kurs der Hohenlohe Aktie in
die Höhe gegangen Er iſt auf 125 Prozent gegen 94,25 Proz
feſtgeſetzt worden Man wird ſich erinnern daß die Geſell
ſchaft vor dem Kriege im Zuſammenhang mit den Vorgängen
beim Fürſtentruſt nicht gerade ſehr hoffnungsvoll ſich ent
wickelte Während des Krieges haben aber die Metall
geſellſchaften weſentliche Gewinne gemacht Bemerkenswert
iſt auch die Kurserhöhung der amerikaniſchen Bahnaktien
Das hängt abgeſehen von Währungswirkungen mit den
Kriegsgewinnen der Vereinigten Staaten zuſammen Da
gegen ſind die Notizen der ruſſiſchen Bankaktien erheblich
herabgeſetzt worden Die Gründe brauchen nicht näher aus
einandergeſetzt zu werden Erfreulich iſt der verhäſtnis
mäßig ſehr geringfügige Rückgang der 3 prozentigen Reichs
anleihe Der Kurs dieſer für die ganze Entwicklung der deut
ſchen Staatsanleihen ziemlich maßgebenden Rente betrug im
Juli 1914 74 70 Prozent und iſt jetzt mit 70 Prozent be
meſſen worden Man vergleiche damit die Kursentwicklung
der franzöſiſchen Friedensrente Der Kurs dieſer Anleihe
hält ſich augenblicklich wenig über 60 Prozent Er iſt weiter
im Niedergleiten begriffen obwohl der franzöſiſche Finanz
miniſter alles mögliche tut um ihn zu ſtützen Die Beſitzer
dieſer Rente ſollen berechtigt ſein bei der Erwerbung der
neuen Kriegsanleihe ihre alten Stücke unter gewiſſen Be
dingungen in Umtauſch zu geben Die Form dieſer Be
dingungen beweiſt daß die franzöſiſche Regierung nicht viel
Zutrauen zu dem Zahlungswiſlen ihrer Mitbürger hat Was
nun die Abwickelung der Berliner Börſenverpvflichtungen
ſelbſt angeht ſo hat ſich ein Bankenſyndikat gebildet welches
etwaige Schwierigkeiten beheben will Man weiß daß die
Engagements nur noch relativ klein ſind dennoch wird die
eine oder andere kleine Bankfirma nicht ohne Hemmniſſe die
Erledigung bewerkſtelligen können Die Hilfsbedingungen
des Bankenſyndikates ſind allerdings nicht gerade ſehr aroß
herzig und es wird ſich daher manche Firma noch anderen
Helfern umſehen müſſen Vielleicht mi dert die Vereinigung
die Bedingungen noch etwas Jedenfalls aber zeigt der Ab
haubeſchluß daß auch die kleineren und mittſeren Firmen
ſich im allgemeinen während des Krieges finanzieſl erholt
haben Sie haben ſogar eine äusorſt wichtige Rolle dem
Publikum gegenüber geſpielt Die Hauvtoufgahbe dieſer
Firmen iſt die perſönliche Bergtung der Kunden die nicht
im Weſen der großen Bankunternehmen liegt Man hat
daher den Vorſchlag gemocht die kleineren und mittleren
Bankfirmen Deutſchlands möchten dafür ſorgen daß ſie auck
in Zukunft dieſe Aufgabe erfüſſen können Das geſchöeht am
beſten durch einen Zuſammenſchluß wie man ihn ſchon vor
dem Kriege angeregt hatte Damit würde auch die Ab
bängigkeit der kleinen Gechäfte von den großen Boanken auf
hören Vielfach ſeben dieſe Geſchäfte nur von dem was die
roßen Kreditinſtitute übrig laſſen Es iſt notwendig daß

die kleinen und mittleren Firmen ſich einen Kapitalsrückhalt
ſchaffen den ſie nur durch Vereinigung erhalten können
Schon einmal während des Krieges zeigte ſich vei einer Ber
liner Bankfirma das Beſtreben von den Großbanken unab
hängig zu werden Vielleicht geht man jetzt allgemeiner und
geſchloſſener vor Jm voraus aber ſchon ſind die Firmen
vor einer ſpekulativen Betätigung zu warnen Das iſt nicht
ihre Aufgabe und dadurch würden ſie ſich wieder in Miß
kredit bringen

Noch auf einem anderen Gebiete iſt eine Reform dringend
erwünſcht nämlich auf dem der Aktiengeſetzgebung Die Be
mängelungen die vor dem Kriege und während des Krieges
vor allen Dingen an der oft völlig unzureichenden Oeffent
ſichkeit der Bilanzen gemacht wurden ſind neuerdings durch
zwei beſonders in die Augen ſpringende Fälle wieder be
kräftigt worden Aus dem Gejchäftsbericht der Allgemeinen
Elektrizitäts Geſellſchaft und aus dem der Auer Geſellſchaft

Berte erzählte ihr von der Trauung die am nächſten
Tage ſtattfinden ſollte Da kam der alten Frau der Wunſch
von ihrer Liebe auch dieſem jungen i zu zeigen das
unter ſo gewöhnlichen Umſtänden dem Manne fürs Leben
ſeine Hand reichen wollte

Wenn Jhre kirchliche Trauung im kleinen Kapellche
ein wird möcht ich Sie doch bitte mir zu erlaube daß ichd zum Eingang und zum Schluß von der Traured ein
ied ſpiele darf Jm Kapellche ſteht ein kleines Harmonium

Auf dem möcht ich ſpiele weil ich früher Lehrerin geweſen
bin und es gelernt hab Vielleicht habe Sie einen beſon

7 Wunſch Fräulein Jch kann ſo ziemlich alle Choräl
ſpiele

Befiehl du deine Wege ſpielen Sie Frau Becker wenn
Sie mir eine Freude machen wollen Das iſt mein Lieb
lingslied Und in dieſer ſchweren Zeit wo jeder ſo vieles
mit ſich herumſchleppt da will ich wenn Sie ſpielen an die
Stelle denken die im Liede heißt

Biſt du doch nicht Regente
Der alles führen ſoll
Gott ſitzt im Regimente
Und führet alles wohl

Die alte Frau reichte ihr die Hand und nickte ihr ſchwei
gend zu

Noch am gleichen Abend ſchickte Berte zu der Colette
Wittlinger hinaus und ließ ihr ſagen ſie möge doch ſogleich
an hellen Kleidern der Frau Diefenbach zur Anſicht vorlegen
was ſie bereits an Vorrat fertig genäht habe

Die kleine Colette fuhr ſich im erſten Augenblick ver
zweifelt über das ſchwarze jetzt wieder ſo ſorgfältig friſierte
Haar Du liebe Zeit der junge deutſche Soldat hatte ja
ſchön unter ihrem Vorrat aufgeräumt Aber in einem
kleinen Hinterzimmer das ihnen e als Speiſe
kämmerchen diente hatte ſie ein neues weißes Voilekleid
mit ſchöner Stickerei Ppgen das ſich die Tochter einer elſäſ
ſiſchen Familie ausgeſucht Aber dann wurde es weder ab
geholt noch bezahlt da die Familie die immer als ſehr fran
zoſenfreundlich ſchon am erſten Mobilmachungs
tage aus Schoßweiher verſchwand

Dieſes Kleid trug ſie nun in der Sonntagsfrühe in das
Haus von Berte Und da die kleine Colette ſich offenſichtlich d
freute zu einer ſo eigenartigen Veranlaſſung wie eine
Kriegstrauung es jetzt war das Brautkleid liefern zu dürfen
war ſie auch zu um 3 Uhr am Nachmittag in das

e n en J

otel zum

B Rotterdam 20 November Die Times beſtätigen
kann man tatſächlich ſo n wie garnchts erſehen Es fehlen
mehr oder weniger die Angaben übec die wirkliche Höbe der
Abſchre bungen über die Entwickelung der einzelnen
Fabrikationsgebiete über die Zuſammenſetzung des Geſchäfts
gewinnes und über den Ertrag des Effektenkontos uſw So
lange es den Geſellſchaften gut geht fühlen ſie ſich im all
gemeinen nicht verpflichtet den Aktionären und der breiteren
lichen Reſultate des Geſchäftes zu geben Eine ſolche Auf
Oeffentlichkeit Aufklärung über den Gang und die tatſäch
klärung iſt aber von allen Unternehmungen dringend zu
fordern und zwar nicht nur im Jntereſſe der Oeffentlichkeit
ſondern auch im Jntereſſe der Geſellſchaften ſelbſt Denn es
hat ſich oft ſchon gezeigt daß eine frühzeitig einſetzende Kritit
die Geſellſchaften vor Schaden bewahrt hat Da die Verwal
tungen aus ſich eine größere Oeffentlichkeit der Bilanzierung
nicht vornehmen muß die Geſetzgebung eingreifen Das
Bilanzdunkel muß verſcheucht werden

A

BVermiſchte Kriegsnachrichten
Das Los der Kriegsgefangenen in Rußland
WTB Hamburg 20 Nov Der Ausſchuß für deutſche Kriegs

gefangene vom hanmburg Landesverein vom Roten Kreuz gibt be
kannt daß laut aus Rußland eingegangenen Nachrichten ſämtliche
deutſche und deutſch öſterreichiſche Kriegsgefangene von Oſtrußland
Weſt und Mittelſibirien nach Oſtſibirien Transbaikalien und
Amurgebiet transportiert wurden Wie das WTB erfährt
wird eine Verſchlechterung der Lage der Kriegsgefangenen durch
dieſe Verlegung nicht ohne weiteres bedingt Dagegen iſt eine
Beſſerung wohl denkbar da erſtens Oſtſibirien beſſere Hilfsmittel
für die Verpflegung ſehr billige Nahrungsmittel und für die
Unterbringung zahlreiche zum Teil ganz neue ietzt leerſtehende
Kaſernen bietet und zwertens durch die Konzentrierung im
Oſten die Liebesgabentätigkeit und Kontrolle der bisher im ganzen
ruſſiſchen Reichsgebiet zerſtreuten Kriegsgefangenenlager er
leichtert wird

Der Goldſchatz der Anconas
daß ſich an Bord der von einem öſterreichiſchen Unterſeeboo

I A
MEINE PASSIO
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TRUS TFRES

Goldenen Ring beſtellt um der Braut den Scheiler vor dert
Trauung aufzuheften

Aus ſie von dem Wege aus dem Städtchen faſt zu ihren
Haus zurückgekehrt war begegnete ſie Frau Becker mit ihrer
beiden Pflegeſöhnen

Was gibt s fragte Colette auf die beiden großen
Körbe niederſchauend die die drei mit blühendem Heide
kraut und Stechpalmenzweigen gefüllt trugen

Das Kapellche ausſchmücke Fräulein Colette Der
Louis Dubois feiert heute ſeine Kriegstrauung

Aber Colette fiel ihr ins Wort Soeben hat mir Ma
dame Diefenbach erzählt daß ihr Bruder der Louis heute
nacht einen Rückfall gehabt hätte Das Fieber ſei in der
Nacht wiedergekommen und ſo hat man beſtimmt daß um
3 Uhr der Standesbeamte in einem Hotelzimmer die Trauung
vornimmt Und gleich darauf ſoll im Speiſeſaal des Hotels
die kirchliche Einſegnung ſtattfinden

Die alte Frau ſann einige Augenblicke nach
Schade meinte ſie daß es nun doch nicht im Kapellch

iſt denn ich habe mich darauf gefreut auf dem Harmonium
zur Feier ſpielen zu können

Das könne Sie auch jetzt noch denn ich weiß daß oben
im Hotel Ring auch ein Harmonium ſteht

Nun gut Dann gehe ich jetzt ins Hotel zum Ringel
und dort machen wir den Saal ſtatt des Kapellchens zurecht
und ſchmücke ihn aus ſo gut wir können

Jch gehe mit euch Madame Becker und helfe euch
gern Dabei ergriff Coelette einen der beiden Körbe die
bis an den Rand mit Heidekraut und Grün gefüllt waren

Droben im Saal des Hauſes ſtand Kurt Stratz und kom
mandierte wie ein Befehlshaber einige Ordonnanzen er
hatte ſich vorgenommen für den neugewonnenen kranken
Freund die kleine Feier zu arrangieren und tat das alles
mit ganz beſonderer Freude

Als jetzt die alte Frau mit dem jungen Mädchen und
den beiden Knaben eintrat war er im erſten Augenblick ganz
erſtaunt Aber ſein Erſtaunen wurde Rührung als die alte
Frau ihm erzählte daß ſie mit ihren beiden Pfleglingen ſchon
früh am Morgen in die Berge hinaufgeſtiegen ſei um Heide
kraut und Stechpalmen zu holen Das ſei das ſogenannte
Vogeſengrün das Symbol der Vogeſen Und ſie habe ge
acht daß man dem Bräutigam keinen ſchöneren Schmuck zu

ſeiner Trauung bringen könne als dieſen charakteriſtiſchen
Gruß aus ſeinen Heimatbergen

Fortſetzung folgt

G rn
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P ſnträchtliche Mengen von Gütern die zwar zunächſt von der
in Grund gebohrten Ancona ein großer Goldſchatz befand ſ Hofen rachtſchuppen und dergleichen ein So
nach genanntem Blatte für 4 Millionen Franken die für
San Francisco beſtimmt waren

Belagerungszuſtand über Weſtfriesland
e A Haag 20 Nov Ueber den größten Teil der weſt

frieſiſchen nſeln und des dahinterliegenden
Küſtengebiets iſt von heute ab der Belagerungszuſtand
verhängt worden

Ankauf der Aeroplanfabrik Wright durch den Vierverband
c B Chriſtiania 20 November Aus Newyork wird

gemeldet Die Vierverbandsmächte haben die Aeroplanfabrik
von Orville Wri in Ohio für 1 500 000 Dollars gekauft
Hrville Wright bleibt Direktor des Werkes

Deutſch s Reich

Die Kriegswohlfahrtspflege in Bayern
W TB München 20 November Jm Finanzausſchuß der

Kammer der Abgeordneten erklärte der Miniſter des Jnnern
bei der Beratung des Etats Maßnahmen betreffend Kriegs
wohlfahrtspflege u es ſei der beſtimmte Wille der
Staatsregierung daß die Vorſchriften über die Familien
unterſtützung in einer dem Zwecke und dem Geiſte des Ge
ſetzes entſprechenden Weiſe vollzogen würden Die Auf
wendungen für Familtenunterſtützung ſeien in ſtarker Steige
rung begriffen Zur Zeit ſei in Bayern ein Monatsaufwand
von 15 Millionen Mark erforderlich ſo daß nach dem der
zeitigen Stand mit einem Jahresaufwand von 180 bis 200
Millionen Mark gerechnet werden müſſe

Aktiengeſellſchaften und Kriegsgewinnſteuer
e B Berlin 20 November Vor kurzem verlautete daß

dem Reichstage eine Vorlage zur Sicherung der Kriegs
geſchäftsgewinne zugegangen wäre Aktiengeſellſchaften und
ähnlichen Unternehmungen ſolle die Verpflichtung auferlegt
werden aus dem während des Krieges erzielten außer
ordentlichen Geſchäftsgewinn entſprechende Rückſtellungen
vorzunehmen und verfügbar zu halten Dadurch würde ver
hindert werden daß wenn die Kriegsgewinnſteuer erſt noch
Abſchluß des Krieges zur Erhebung gelange die in der
Zwiſchenzeit von den Geſellſchaften erzielten Kriegsgewinne
von den Geſellſchaften in Geſtalt höherer Dividenden an die
Geſellſchafter verteilt oder auf andere Weiſe der Beſteuerung
entzogen würden Zu einer ſolchen oder einer ähnlichen Maß
regel kann es wie wir hören allerdings kommen Voraus
ſetzung dafür ſei daß die Aktiengeſellſchaften von der Kriegsgewinnſteuer getroffen werden Dieſe Vorausſetzung ſei gher

einſtweilen noch nicht gegeben Ob auch die Aktiengeſell
ſchaften mit der Kriegsgewinnſteuer zu belegen ſeien dieſe
Frage harre noch der Entſcheidung Gegen die Heranziehung
der Aktiengeſellſchaften in dieſer Form ſpreche die Erwägung
daß eine ſolche Beſteuerung der Geſellſchaften zu einer dop
pelten Beſteuerung der Geſellſchaften ſowohl als ihrer Ge
ſellſchafter führen würde

T Gründer der polniſchen nationaldemokratiſchen Partei
geſtorben

T U Poſen 20 Nov Dr med Xaver v Zakrewski der
Präſes des Sokolbundes Deutſchlands und der Gründer der
polniſchen nationaldemokratiſchen Partei iſt geſtorben

Ausland
Schwediſche Entrüſtung über den däniſchen Björnſon

Zwiſchenfall
T U Kopenhagen 18 Nov Die ſchwediſche Preſſe ver

urteilt einſtimmig die Haltung der Dänen gegenüber Björn
Byörnſon den am Sonntag mehr als 1500 Saalbeſucher in
Kopenhagen verhinderten ſeinen angekündigten Vortrag
über die eigenen Eindrücke von den drei Fronten zu halten
Das Stockholmer Blatt Aftonbl det ſchließt ſeinen langen
Artikel darüber mit den Worten Der ſkandalöſe Auftritt
beweiſt den Mangel an Beherrſchung der Gefühle in außen
politiſchen Dingen der gegenwärtig gewiſſe Kreiſe der Be
völkerung der däniſchen Hauptſtadt kennzeichnet

Lehzke Depeſchen

Für Weihnachtsliebesgaben
WTB München 20 November König Ludwig

ſpendete für die BVeſchaffung von Weihnachtsgaben für die
im Felde ſtehenden bayeriſchen Truppen 10 000 Mark Jn
München wird heute und morgen in der ganzen Stadt eine
große Sammlung genannt Münchener Soldatentag ver
anſtaltet deſſen Ertrag dazu beſtimmt iſt den im Felde
ſtehenden bayeriſchen Truppen Weihnachtsgaben zuzuwenden
Zahlreiche namhafte Gaben aus allen Kreiſen der Bevölke
rung ſind dazu bereits eingelaufen

Erdbeben
WTB Freiburg Baden 20 November Die Erd

bebenwarte Hohenheim meldet Jn der Nacht vom Freitag
auf Sonnabend wurde von den Jnſtrumenten der hieſigen
Erdbebenwarte um 12 Uhr 50 Minuten ein mäßig ſtarker
Erdbebenſtoß aufgezeichnet deſſen Herd auf der Schwäbiſchen
Alb zu liegen ſcheint

Eine haltloſe Verdächtigung

W TB Berlin 29 November Die Norddeutſche Allge
Keine Zeitung ſchreibt unter der Ueberſchrift Dreiſte
Unterſtellung Abbé Wetterlé der bekannte Landesver
räter hat im Petit Pariſien einen von Haß gegen Deutſch
land ſprühenden Artikel veröffentlicht deſſen Ueberſchrift
lautet Jn Berlin verkauft man Jriſaterte Jn dem
Artikel wird dem deutſchen Heere der Vorwurf gemacht daß
es Sachen ſtiehlt und ſie noch öffentlich verkanſt Eine ähn
liche Unterſtellung iſt in einer Verbalnote gemacht worden
die die franzöſiſche Regierung den neutralen Regierungen
über den in dem Artikel des Abbé behandelten Fall über
mittelt hat Die über den Fall ſofort eingeleitete Unter
ſuchung hat folgendes ergeben Beim Vordringen der deut
ſchen Heere in Frankreich war es nötig viele Hundert der
auf dem dichten nordfranzöſiſchen n e
denen Güterwagen zu entleeren um r Heereszwecke
nutzbar zu machen Aehnliche Verhältniſſe traten bei Bahn

Heeresverwaltung geborgen wurden deren Eigentümer aber
vielfach unbekannt waren angeſammelt Da dieſe Güter
nicht für längere Zeit aufbewahrt und den Zufälligkeiten
des Krieges ausgeſetzt werden konnten wurden ſie im Jnter
eſſe der Beteiligten veräußert und der Erlös wieder zur Ver
fügung derjenigen gehalten die früher oder ſpäter ihr Eigen
tumsrecht nachweiſen ſollten Ein Zwiſchenhändler der auf
ſolchem Wege Garne r Herkunft erworben und an
die Werke G m b H weiterveräußert hat hat anſcheinend
u Reklamezwecken die Spulen mit einem Zettel mit dem
ufdruck Kriegsbeute überklebt Die Garne ſind ſo einige

Tage bei Wertheim feilgehalten worden bis die Direktion
davon erfuhr und die Zettel entfernen ließ

Rücktritt des griechiſchen Kabinetts

W TB Liſfabon 20 November Das Kabinett iſt zurück
getreten Das Parlament verſammelt ſich am 2 Dezember
zu einer außerordentlichen Tagung

RNeutraliſierung Zentralafrikas
WTB Mancheſter 20 November Der Londoner Bericht

erſtatter des Mancheſter Guardian meldet Die Frage der
Neutraliſterung Zentralafrikas die kürzlich Gegenſtand von
Anfragen im Unterhauſe war iſt noch nicht abgeſchloſſen
Man glaubt daß Bonar Law in gewiſſem Grade ihrer noch
maligen Erwägung ſelbſt in dieſer Stunde wohlwollend
gegenüberſteht

Der ruſſiſche Bericht
W TB Petersburg 20 November Amtlicher Bericht vom

20 November Verſuche der Deutſchen nordweſtlich von
Friedrichſtadt die Dünga zu überſchreiten ſcheiterten Durch
Feuerüberfall wurde der Feind überall zum Rückzug ge
wungen Auf dem linken Styrufer waren die Verſuche des

Feindes in der Gegend des Bahnhofes Czartorysk den Fluß
zu erreichen ohne Erfolg Jn der Gegend der Stadt Czarto
rysk zogen ſich unſere Truppen auf das rechte Styrufer zurück
Der Rückzug war durch ſtarkes Artilleriefeuer das dem
Feinde ein Vorgehen verbot gedeckt Styraufwärts eröffnete
der Gegner wiederholt das Feuer gegen unſer Ufer beim
Dorfe Nowo Siolki 7 Kilometer ſüdweſtlich Czartorysk Auf
der Kaukaſusfront keine Veränderung

Die Deutſch Amerikaner fordern freien Packetverkehr mit
Deutſchland

W TB Philadelphia 20 November Der Vorſitzende des
Nationalen Deutſch Amerikaniſchen Bundes richtete einen
Aufruf an alle Amerikaner in welchem er ſie auffordert Ge
ſuche an den Präſidenten Wilſon und die Mitglieder des
Kongreſſes zu richten ſie möchten alles in ihrer Macht
ſtehende tun um durchzuſetzen daß die Vereinigten Staaten
Schiffe zur Beförderung von Paketpoſt nach Deutſchland und
OeſterreichUngarn bereitſtellen

Hertzog Führer der Nationaliſten im Kapparlament

WTB Kapſtadt 20 November Die nationaliſtiſchen
Mitglieder des Abgeordnetenhauſes wählten General Hertzog

I re e 4 re r et e3 n unn

Kämpfe in Deutſch Oſtafriw m

WTB London 20 November Das Reuterſche Bureau
el aus amtlichen Quellen aus Oſtafrika daß eine ſtarke
deut f Patrouille am 15 Okt die Briten bei Mſambweni
angriff und ſich ſpäter zurückzog Die Briten überfielen eine
feindliche Patrouille am Kayerafluß in Uganda Ein feind
liches Luftſchiff wurde über der ſüdlichen Maſſaureſervation
gemeldet Fünf Exploſionen fanden vom 16 bis 19 Novbr
auf der Ugandabahn ſtatt Die Bahnlinie wurde leicht be
ſchädigt Ein Zug entgleiſte Abgeſehen von Gefangenen
früherer Kriegsſtadien wurden 22 deutſche und öſterreichiſche
gefangene Offiziere und 167 Mann ſowie 19 Frauen und
21 Kinder nach Jndien pragt

Anmerkung des WIB Ueber ein Luftſchiff verfügen
wir in Oſtafrika nun doch noch nicht Anſcheinend hat der
jenige der es geſehen hat an Halluzinationen gelitten Die
Angabe über die Zahl der nach Jndien gebrachten Gefan
genen muß als irreführend bezeichnet werden So viel
Kriegsgefangene wie angegeben haben die Engländer ſeit
Kriegsbeginn bei ſämmtlichen Kämpfen in Oſtafrika überhaupt
noch nicht gemacht Die Zahl der bei dieſen Kämpfen in Ge
fangenſchaft geratenen Deutſchen iſt ganz gering Die von
Reuter angegebenen Zahlen umfaſſen daher höchſtwahrſchein
lich ſämtliche aus Britiſch Oſtafrika ſeit Kriegsbeginn nach
Indien gebrachten Deutſchen und Oeſterreicher die vor demKriege dort anſäſſig waren alſo auch Zivilgefangene

n m r
Des Totenfeſtes wegen erſcheint die

nächſte Nummer der Saale Zeitung erſt
wieder am Montag nachmittag Die
Schriſtleitung iſt während des Totenfeſtes
geſchloſſen

Verantwortlich für den volitiſchen Teil Stegfried Dyck
um den ortlichen Teil für Provinzialnachrichten Gericht Handel
ugen Brinkmann Feuilleton Vermiſchtes uſw J VStiegfried Dych für Unterhaltungsblatt und Letzte Nach

richten Hans Natonek für den Anzeigenteil Albert
Barth Druck und Verlag von Otto Hendel Sänmtlich

in Halle a S

vy pä 2Für Rheumatſker und Kervenlridendr
Die einzige Hilfe die es gab

Frau B Weiglin Schauſp elerin Kiel ſchreibt Jch litt an grenzenloſen
Jschiasſchmerzeu Schlafloſigkeit und Nervoſität
ſo daß ich faſt alle Hoffnung auf gänzliche Her
ſtellung aufgab Jetzt nehme ich nun Togal
Gottlob mit großem Erfolg Jch kann Togal
Tabletten mit guten Gewiſſen jedermann
empfehlen und halte es im Jntereſſe vieler Lei
dender für MWenſchenpflicht dies hiermit zu be
ſtätigen Was Frau Weiglin von Dogal ſagt
beſätigen alle welche Togal nicht nur bei
Jschias ſoudern auch bei Rheumatismus Hexen
ſchuß Gicht Schmerzen in den Gelenken und
Gliedern ſowie bei allen Arten von Nerven und
Kopfſchmerzen anwandten Aerztlich glänzend be
gutachtet Togal Tabletten ſind für wenig

zum Führer

12 Ziehung 5 Klasse 6 Preussisch Süddeutsche
232 Königlich Preussische Klassen Lotterie

Ziehung vom 20 November 1915 vormittags

and zwar je einer zuf die Lose s eleher n in den delden
Auf jede gegzogene Nummer sind zwel gleich hohe Gewinne gefallen

Ahbtellunwven I und

Nur die Gewinne über 240 Mark sind den betreffenden Nummern
in Klammern beigefügt

Ohne Gewähr Nachdruck verboten
g 22 57 116 294 644 723 739 838 85 1007 165 637 777 805

18 468 69 89 2240 3000 372 98 468 546 728 30 805 965 3054 65
126 540 642 3000 804 49 4026 60 67 303 1000 778 99 862 887
1000 5468 559 69 8000 119 37 64 1000 728 901 6167 3000

60 200 28 313 68 417 710 500 7253 64 821 482 6500 545 929 8099
266 8378 558 608 886 916 76 9103 55 57 69 3323 1000 81 440
547 644 59 732 804iooos Ii600 44 150 500 os 500 244 83 630 668 1 1060
160 84 672 814 954 12061 203 500 385 89 560 722 98 13025 159
206 27 500 844 404 769 825 500 915 83000 84 14016 183 84316 34 409 500 514 887 915 15208 443 557 686 836 652 18540
51 640 65 1000 88 736 841 81 99 931 34 1000 17308 68 432 64
786 905 62 98 18080 171 282 393 508 677 887 929 97 19008 629 48
847 905 74

28028 1000 139 252 322 408 28 592 610 719 500 o09 3000
43 1000 21055 76 368 431 611 86 720 74 9650 22008 117 215

500 68 6577 701 9009 88 1000 91 1000 23096 97 222 1000 25
312 497 804 485 90 92 888 915 69 500 24089 90 193 215 405 45
563 74 678 91 500 760 75 808 25279 307 402 520 60 80 607
o2 922 35 26032 148 332 66 505 93 27008 360 455 66 651 7828038 48 264 65 1000 452 1000 526 658 99 742 600 29110
822 627 716 8832 884

30068 366 568 500 720 s50 1000 9010 31046 s8 203 415
49 657 835 32110 49 288 60 88 500 462 608 749 Z33082 3659
404 520 60 96 621 70 715 29 34281 314 422 1000 680 918 1000
s0 35261 676 967 36155 75 263 3000 77 457 6ss 3000 7o0
87068 113 260 70 674 764 827 44 951 59 6500 33110 408 540 94
870 78 83 87 936 61 39060 85 109 27 39 214 3056 822

40154 681 680 41036 110 212 18 75 1000 621 705 78 600
42146 504 19 692 932 43065 176 92 216 63 322 47 809 44 90 500
958 44396 481 610 27 45108s 262 307 46249 355 11000 63 77 408
607 47013 16 106 256 369 99 525 647 727 76 94 6828 73 1000 072
48103 58 262 324 434 6053 22 34 42 770 78 500 818 985 044 500
49012 ſsco 269 869 82 474 545 607 743 658 92 8209 929

oos 500 215 s68 560 699 847 953 51051 658 259 68 834 58887 757 55 s6 678 91 878 3000 970 53015 38 181 6526 600
67 700 14 1000 s1 997 54026 49 156 824 410 85 85022 23 47
144 253 500 376 462 64 575 774 96 841 1000 994 56020 301 492
623 28 48 90 980 57121 209 457 560 653 849 988 58168 226 508
644 fas 827 62 80 932 592658 360 91 539 1000 30 687 88 748
6 819 906 309 100060044 b 451 95 500 s09 81 500 046 s89 61042 46 60
8000 151 241 780 845 919 620583 168 303 476 640 766 842 63120

217 867 486 500 640 78 500 87 828 1000 54 64016 70 a5s8
355 64 437 500 698 763 500 o22 76 65111 83 252 439 55
664 687 46 1000 66112 89 321 88 427 56 540 527 86 78 o05 1000
os6 G7009 138 292 546 678 7654 78 556 659 879 550

13 3000 140 81 208 37 653 60 59 Ja I 414 694 500 o5 840 42 985 71177 329 41s 96
663 776 96 9690 72029 186 46 234 49 861 767 73206 887 606
74216 19 317 424 695 907 75030 91 184 281 339 701 838 66
o910 32 76084 197 1000 412 668 890 946 95 77556 4256 1000
77 670 8000 797 500 900 78099 113 31 41 62 309 10 85 4524
760 72 82 825 79079 8000 176 297 879 431 538 44 623 924 66
69 78 100080110 600 206 861 426 55 517 630 711 888 81048 188 218
329 490 642 82068 1000 o01 104 378 794 806 654 91 83045 69
04 3000 260 671 779 811 84071 213 500 816 88 672 825 600
924 56 71 88025 389 4065 64 800 500 13 24 81 88005 215 18
s08 740 98 846 87134 29s 811 4165 18 1000 604 720 88128 83000
a17 308 72 6531 43 653 84 724 64 91 994 g89188 2465 i 622 864

000 46 287 818 414 82 637 73 866 087 65 91038 87 96 179596 u go2 92012 249 208 83 6500 407 48 78 608 706 79
99 865 910 83095 297 577 630 483 634 49 94258 es 800 315 36
54 418 687 804 52 912 93002 20 58 196 275 348 500 73 437 69
78 688 894 902 27 96122 36 204 592 698 814 48 85 908 79 97
9O7235 1000 423 1000 358 W 600 s82 703 4 945

1 500 334 455 640 90a mee 534 637 72 722 878 101027 837 98 842 98 777
618 102048 146 06 882 430 1000 o1 5009 602 80 1000 684 060

103262 412 681 60 6098 99 719 80 84 878 104014 54 206 307800 71 437 520 06 639 85 733 409 64 824 960 105031 210 s66 324

64 454 611 10 919 321 83 106382 457 67 Too s67 107eer o 74
A4 a 474 90 518 44 8000 o86 790 6828 108061 126 600 440

Geld in jeder Apotheke erhältlich

61 71 680 603 22 702 33 1000 631 82 109000 183 s89 2061000 56 463 550 715 11000 800 14 3000 76
11039 207 26 500 381 500 675 718 91 879 935 111182

97 288 708 112254 359 776 76 969 113014 50 1000 60 61 97
108 1000 238 3000 48 69 431 93 95 536 64 754 96 818 88 963
3000 114091 443 571 82 96 500 650 797 9653 115033 89 411
1000 29 615 50 708 47 834 908 116399 602 17 706 30 870

117082 113 84 216 500 333 484 564 72 606 118301 64 444 500
92 545 63 691 844 119170 241 49 300 76 409 1000 69 620 s500
90 w 999070 141 277 385 3000 468 658 762 121094 212 s376 525 62 500 724 1000 45 60 92 345 1000 56 75 e
460 678 880 010 123108 208 309 73 408 79 81 647 699 920 124185
831 474 855 87 972 87 90 125098 181 221 406 5651 613 26 7654
53 849 51 128026 177 222 4654 72 83 500 506 601 2 796 846 90 t
W i 55 E5 z r 699 175 128100 62 6500 69

70 75 500 83 912 148407 77 555 600 764 1600 202 43 803 18
130130 3000 216 80 o8 1000 414 62s5 628 738 880

131106 274 324 1000 28 1000 63 458 808 28 90 d
3000 132089 107 218 520 518 38 60 610 95 99 789 1000 804 46

133158 277 67 90 416 32 97 575 78 1000 88 672 795 965 134018
500 206 23 386 425 1000 26 581 9 90 135426 73 615 620 45 800

1 21 500 69 136023 1000 190 483 I 3000 6502 625 832 912
137223 313 28 405 31 502 59 59 706 32 840 500 90 916 17
1000 138259 345 404 500 89 649 637 3000 67 901 50048 133012 214 50 346 72 82 496 778 815 21 25

146167 266 463 748 829 904 82 141522 606 725 3000 365
832 87 913 142021 257 570 500 717 57 82 01 835 143044 500
81 500 166 338 527 615 777 864 144037 158 80 95 238 481 663
708 723 817 145016 123 98 350 51 3000 s08 715 40 69 884 146155
500 208 439 543 54 621 700 18 984 147029 208 71 97 304 64

560 690 776 880 60 944 148113 63 328 401 832 1000 51 149111
837 205 11 98 370 685 77

150078 170 295 824 500 63 151031 43 45 87 226 80 394
463 779 97 871 152946 153578 755 850 154020 58 179 219 407
61 86 788 6500 821 568 968 155208 500 34d 442 618 46 94 877
156011 46 1000 66 204 688 705 912 53 157278 641 658 754 500
926 93 138181 838 458 930 159012 64 279 497 98 694 887 923

166022 51 282 720 68 903 29 500 161121 81 33 62 218 60
o0 438 537 604 746 600 836 162371 528 78 s0 82 3000 70os
os2 3000 163140 879 1000 o9 433 500 s00 164181 93 208 336
500 400 704 53 914 165013 46 71 594 166120 30 249 69 95 512
1000 22 633 9019 167026 1000 106 270 375 790 828 168089 42

196 849 6554 977 500 169076 144 461 537 78
170032 99 140 257 481 521 610 834 171057 109 316 95 562

924 172013 500 218 362 459 60 610 8922 1000 50 173264 448
606 723 892 917 174069 1000 120 300 68 457 600 767 849 6500
o002 600 69 175031 285 369 620 747 830 88 176065 343 54 6581
621 29 87 98 500 738 177090 500 134 212 334 41 462 516 43
s06 20 83 910 178312 500 29 418 31 547 612 88 952 179127
1000 97 228 98 311 436 616 717 23 872 952 80

180014 35 77 208 81 48 71 825 95 1000 404 530 697 8251000 S 1019 71 146 206 64 404 67 6598 655 182071 240 311 49
717 47 68 810 902 500 22 183056 126 210 14 78 93 482 604
600 842 66 998 184067 164 255 800 452 563 99 1000 757 94

624 500 185065 128 426 84 541 702 98 844 61 166108 268 463
82 666 s868 917 187008 34 90 670 87 188085 91 214 829 438 98
5409 666 800 500 88 189011 194 288 612 717 8346 58 500 95

190100 500 327 6565 696 908 o03 191096 154 57 1000
gss s 624 741 6s5 811 98 1892133 53 372 83000 450 5209 89 500
741 74 193123 346 662 97 700 82 55 194231 85 352 447 553 625
s58 195113 361 585 639 774 818 1896270 73 375 779 314 948 91
1971160 38 88 500 85 281 78 418 574 602 08 83 805 16 17 800
195177 63 865 757 74 952 58 199026 79 227 68 600 99 415 505
612 731 58 72 864 911

200042 1000 223 64 357 454 07 561 600 29 798 201264 381
r714 231 6537 o19 202021 1000 65 196 285 314 480 623 203060 82
183 231 800 70 831 42 662 719 887 99 942 204023 172 729 31
s8 205101 88 96 207 420 48 61 488 597 725 8650 901 21 6500 28
206077 869 494 618 818 82 925 1000 51 64 500 207110 200
g96 884 208080 193 314 421 55 701 15 56 800 2090s6 160 228

600 317 8000 24 61 638 s500 62 682 o89 90
21005s5s 61 892 500 545 669 726 55 994 211081 131 202 34

600 456 558 500 69 616 788 892 212220 21 308 420 38 57 600
s62 736 s820 213005 876 8000 529 72 968 214004 258 389 99
401 604 812 65 945 1000 215297 216144 2789 450 558 740 844
es 937 217169 216 98 3000 437 524 59 698 1000 707 653 001
2180094 362 02 554 65 94 er 794 219016 72 174 4665 900 72 1000
86 807 58 500 6934

220166 57 247 500 388 468 82 549 r08 es o8 221008 300
141 82 292 437 89 86 682 640 70 804 222864 490 518 664 94
223015 70 85 273 8348 606 744 73 881 76 224151 286 72 362
50 774 225070 148 471 521 1000 38 747 876 226050 120 204 882
65 603 47 65 92 711 89 51 58 227218 49 437 1000 622 8000 35
s6 716 s6 94 228069 a1 101 268 8000 s08 12 500 s 428 509
28 600 505 846 98 974 229281 305 495 582 680 95 829 012 83

230043 137 447 544 231120 o6 340 60 488 6529 82 5000 674
e 780 61 914 63 232085 o6 1009 214 298 408 9 932 ws 72 iogo

283076 344 417 57 485 89 600 7o0s 15 o88 70
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Feld Qusrüs lungen
kür

Olfizliere Beamte Mannschaften

fertig am Lager und nach Mass

gesetzlich

Marke geschützt

Alles genau nach Vorschrikft
ausgestellt in den Schaufenstern meines Neubaues

Gr Vlvriehstrasse 9
Nur erstklassig erprobte Qualitäten

Der Feldrock isherige Form
Preis Mk 65 70 78 80 86

Die Feldbluse nach neuester Vorschrift w 2 Oktober

Preis MK 54 65 70 75 80
nach neuester Vorschrift

nach neuester V hriftDer Waäaffenrock r ähh e net

Die Sfiefelhose ausgearbeitete Form

nach neuester Vorschrift vomDie Pelerine ten

Preis MK 58 65 70 75 80

Preis MK 75 80 85 90
Der Mäanfel nach neuester Vorschrift v 2 Oktober

Preis MK 75 80 85 95 105

i nach neuester VorschriftDie lange Hose v 2 Oktober
Preis MK 21 25 30 33 36

Preis MK 27 33 36 40 45

Preis MK 45 56 60 68 75

Sämiliche Eflekten uad Husrüstunge

gegenstände

Helme Degen Portepees Achselsfücke
ieondschuhe Gamaschen Koppel
Mützen Koffer Schlafsäcke usw

arme und vasver dichte Unterbeplefdune

hederwaesten Pelzwesten
20 45 Mk 25 48 Mk

Wasserdichte Westen
50 25 M

Wollene Westen
50 25 Mk

Der neue Regen u Schneeschutzmantel

Gesetzlich geschütztRein Gummi Keine Froschhaut
Imprägniert nach Vorschrift der Heeresverwaltung
Preis reihig Mk 24 50 Iereihig Preis Mk 23 00
Ins Feld zu senden geteilt in 2 Einpfundpackete mit

Patentvorrichtung

Zahlreiche Anerkennangen stehen zu Dliensten

Prompter Versand ins Feld

G Ass mann
Aoflieferaunk

Gegründet 1898

Paul Schauseil c Co
kommanditiert v d Anhalt Dessauischen Landesbank

Halle a/S Bitterſeld Delltzsoh u Eillenburg

An und Verkauf
von Wertpapieren

ausländischen Banknoten
und Geldsorten

L

m Unsere neuesten Kriegs
Herichte eus den

Totensonnteg

ZumDeutschenschwert

geöllvet

neben der Kreissparkasse
anerkannt nur gute Biere

iür Gesunde und Kranke ein
Pröäparat diätetische Mittel I Ranges

reichera in 90 Lt

in Apotheken Drogerien und Reformhäusern wenn nicht erhält
lich auch direkt portofrei vom Chem Bakteriol Labaratorium
von Dr E Klebs München Goethestr 25 Prosp u Prob kostenl

Jungbrunnen für jedermann
verhindern die Bildung von Darm

iften regeln völlig unschädlichVerstopiune Magenu Darmkatarrhe
erleichtern die Altersbeschwerden

Vieie Aerzte bevorzugen
Dr Klebs Voghurt Präparate
45 V Tabl M 50 mit Glvoobakter Glycinjocur Tapi A
V Ferment garantiert wirksam

V Milch M 50

G ſianos

Ritter
Halle a S

Bewährte Weltmarke
unübertroffen preiswärdig

87 Jahre bestehend

A zt für Haut und Harnleiden häl
bis auf Weiteres wochentags 4 Uhr
Grünſtraße 6 Sp echſtunden

Praltozent Dr Sovade

22

RKriegs

Wolle
das Pfd 75 00 25 Mk

Julius Bacher
Halle Leipzigerstr 102

S

r AKUSTIver ich gaxr

Bester Mektri Hörapparat

Sohwopnörige

rein deutsches Fabrikat von d
ersten Spezial ärzten emptohlen
Verlang Sie ill Gratisbroschüre 49
Deutsche Akusik Ges

b HBer in Wüm Motzstr 43

Refo rin

un

S ufdruckDr med Geyer Spezialarzt für Haut u Harnleiden

Cheok Annahmo und Voerzinsung vonConto Corrent Verkehr Spar Pinlagen Deposnten
Wechsel Verlosungs KontrolleDomlziistelle tür Wechsel rivat Tresore
Einlösung von Coupons etc

Zei Maut u Marnleiden
lese jeder meine Broschüre Gift und KräuterkurenGegen Einsendung von 30 Pf in Briefmarken an die Firma

Puhlmann Co Berlin 229 Müggelstrasse 25aerfolgt die Zusendung in geschlossenem Kuvert ohne

einzeln vermletbar

e WWurneeeS Haus S
Keneral Vertrioh

Sang in branon

beste trichterlose Sprech
Apparate ohne störendes

Nebengeräusch
Musik nstrumente

für unsere Krieger
in grösster Auswahl

Gustav Uhlig

S

Das M GETRANK
ist unbestritten

Mich Kaſreao mit t Zur
n ine Würfel 10 Pfennig

Alleinige Fabrikanteaa LEHMANN BOHNE Berlin W 35

oder sonstige Gewächse aller Art

unt Leipziger Strasse
Halle a r e 389

rvvvvTvonter Pensionat
Wernigerode Haſſerode Harz

Steinbergſtraße
Komfort Villa am Wa de Wod häusl
geſellſchaftl wiſſenſchaftl Erziehung

s Gefundheitspflege Sport Räh Proſpekt
Frau Schrifiſteller Clemens Freyer

Jch bin beauftragt einen Poſtenſsiſtuisgelder
in Beträgen von Mk 50 000 an zur erſten Stelle auf hieſige
Wohnhäuſer in guter Lage zu günſtigen Bedingungen lange
Jahre unkündbar zur e zu bringen

r Bunte

ſeſe ad s Schuſstrasse fernspr 2633

FnerkanntGrösste Auswahl Biliqste Preise

Bei mit täglich

Tyhale Harz Lehr und Hans
haltungs Penſionat von Fr Prof
Lohmann Auch in Kriegszeit voll
Unterr Beſte Erholung u Kräftig inJ Womagsu geſchützter Waldlage Propp

Donnerst acrers
Sülate Wollwasoh Seite

ſegt verhindert das Einlaufen u
2 Verfilzen sämtlicher Wollbernhard borgis

sachen Allein zu haben
im Sporthaus

Domplatz 10 Tel 1833
Wurſt und Fett jetzt billiger

Llianzen Sie veine a

Ohbsthäume
bevor Sie nicht den Gartenfreund
Nr 23 von Ed Poenicke Co
m b H Baumschulen in Delitzsch
gelesen haben Dieses hübsche
ſehrreiche Werk enthält zahlreiche
sachkundige Anleitungen die den
Erfolg der Pflanzung sichern Es
wird Kostenfrei versandt

Julius Bacher
S Leipzigerstrasse 102

e Celhhanſebe unch Fessorbangge nan

e Feuer tall und einbruchsichere
n Panzergeldscehränkeneuester Bauart gegen Feuer und Einbruch glänzend

bewährt

BiühbliothekArehiv anlagen und

ieferant der Reichsbank und der bedeutendsten Bankinstitute
des In und Auslandese 1846

n T S V nh e J mW e J et J
en d ad V 5Koch Wasch 7 Ba in a e SAnſagen n d J ri W e VHeizungen un Wom c aus

Die neuesto Karte Wolfrioges

Dir ctoirehosen
Turnhosen

für Damen und Mädchen
äusserst preiswert

t Schnee Nehft u F Ebermann

Halle Gr Steinstr 84

I

J

ca

1

mm
852115 cm gross in fünttarbiger AHusführung

Die Karte umfasst äusserst Ubersichttich den gesamten europäischen Kriegschauplatz
Beigegeben sind ihr noch verschiedene Nebenkarten wie Unterägypten und Suezkanal I
Die deutschen Kolonien in Afrika Das mittlere Ostas ten und japan Die deutschen
Besitzungen in der Südsee und ihre VUmwelt ltalienischer Kriegsschauplatz u s w

Zu beziehen zum Preise von 1 M durch unsere Vertreter und Husträger
die gern bereit sind Probekarten zur Ansicht vorzulegen
Nach auswärts nur gegen Voreinsendung von 1,10 Mark

Verlag der Saale Zeitung
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